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amtlichE BEkanntmachungEn

Einladung zur öffentlichen Sitzung  
des Gemeinderats
Die nächste öffentlichen Sitzung des Gemeinderats findet am Mitt-
woch, 18. September 2024 um 19.15 Uhr im Rathaus Hohenten-
gen, Steige 10, Sitzungssaal im Obergeschoss statt.

TAGESORDNUNG:
1. Bekanntgaben 

1.1 Mitteilungen des Bürgermeisters
2.1 Bekanntgabe von Beschlüssen aus nicht-öffentlicher 
 Sitzung

2.  Stellungnahme zu Bauvorhaben
 2.1 Wohnhauserweiterung, Ölkofen, St.-Leonhard-Straße 13, 
  Flst. 786/6
 2.2 Erweiterung Terrassenüberdachung an bestehendes 
  Wohnhaus, Völlkofen, Völlkofer Straße 5/1, Flst. 505
 2.3 Antrag auf Befreiung: Überschreitung der Baugrenze, 
  Ölkofen, Magdalena-Schlegel-Straße, Flst. 1285
3. Aufstellung einer Satzung über ein besonderes Vorkaufs-

recht nach § 25 Abs. 1 Nr. 2 BauGB Städtebauliche Entwick-
lung im Bereich der Straße Am Seelenbach, Hohentengen

4. Neubau eines Kinderhauses in Völlkofen
 4.1 Entscheidung über Beauftragung der Fachplaner Trag-
  werksplanung, Heizung-/Lüftung-/Sanitärplanung sowie 
  Elektroplanung
 4.2 Entscheidung über Auswahlverfahren weiterer Fachplaner
5. Sanierung der Ortsdurchfahrt Völlkofen
 Auftragsvergabe zur Lieferung und Montage der Buswartehallen
6. Über- und außerplanmäßige Ausgaben der Haushaltsjahre 

2023 und 2024
7. Kindergartenabrechnung 2023
8. Notwendige Sanierungsarbeiten an Friedhofsmauer, Aus-

segnungshalle, Ölbergkapelle und ehem. Remise sowie 
Wiederaufrichtung des historischen Friedhofskreuzes: Er-
läuterung des Gesamtumfangs und Festlegung der Abfolge

9. Neufassung der Friedhofssatzung
 Vorstellung des Satzungsentwurfs
10. Verschiedenes
11. Anfragen nach § 4 Absatz 2 Geschäftsordnung
12. Anerkennung der Niederschrift/en 
 (Gemeinderatsprotokoll/e)

Die Bürgerinnen und Bürger sowie alle Interessierten sind hierzu 
herzlich eingeladen. Die Sitzungsinformation kann auf der Home-
page der Gemeinde Hohentengen unter https://hohentengen.
ratsinfomanagement.net eingesehen werden.

Unmittelbar nach der öffentlichen Sitzung findet eine nicht-öffent-
liche Beratung statt.

Hohentengen, 11.09.2024
Peter Rainer, Bürgermeister

Wochenenddienst
Arzt, Apotheke, Sozialstation:   
Allgemein ärztlicher Notdienst:
Am Wochenende und feiertags (10.00 bis 16.00 Uhr) ist die Notfallpraxis 
im Krankenhaus Bad Saulgau zuständig. 
Telefonisch erreichbar über die Leitstellenvermittlung:  Tel. 116 117

Kinder- und Jugendärztlicher Notdienst Tel. 116 117

Notfallpraxis, Oberschwabenklinik GmbH, 
Elisabethenstr.15, 88212 Ravensburg
Samstags, Sonn- und Feiertags: 
09.00 Uhr - 13.00 Uhr / 15.00 Uhr - 19.00 Uhr Tel. 0751-870

Augenärztlicher und HNO Bereitschaftsdienst  Tel. 116 117

Zahnärztlicher Notfalldienst  Tel.  0761-120 120 00

Bei lebensbedrohenden Notfällen: Notarzt unter Tel. 112

Apotheke: Der Dienst dauert jeweils (24 Stunden) von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr

Samstag, 14.09.2024
Kanzach - Apotheke, Dürmentingen, Tel. 07371 129333
Sonntag, 15.09.2024
Adler Apotheke, Sigdorf, Tel. 07571 12864
Stadt Apotheke, Bad Buchau, Tel. 07582 91184    

Die Apotheke St. Michael in Hohentengen hat samstags 
von 8.30 Uhr - 12.30 Uhr geöffnet!

Forstrevier Bad Saulgau, Herr Harald Müller Tel. 07572-606808

Hospizverein Mengen e.V.
Begleitung von sterbenden und schwerstkranken 
Personen und ihrer Angehörigen; Einsatzleitung  Tel. 0174-9784636

Sozialstation St. Anna Hohentengen
Häusliche Kranken- und Altenpflege, Familienpflege, 
Haushaltshilfen, Hausnotruf 24 Std. Rufbereitschaft: Tel. 07572-76293 

Information & Beratung rund um das Thema „Pflege“
Pflegestützpunkt Landkreis Sigmaringen Tel. 07572-7137-431
Hofstraße 12, 88512 Mengen, Telefax: -289 oder pflegestuetzpunkt@lrasig.de

Sozialpunkt Göge
Hauptstraße 6, Hohentengen
Öffnungszeiten Mo. bis Fr. von 10.00 bis 11.00 Uhr Tel. 07572-4958810  
buero@sozialpunkt-goege.de 

Caritas Zentrum Bad Saulgau, Kaiserstraße 62 Tel. 07581-906496-0 
Sozial- und Lebensberatung, kath. Schwangerschaftsberatung, 
psychol. Ehe- und Paarberatung, christl. Patientenvorsoge, Hilfen im Alter 

Hebammensprechstunde 
Infos: www.landkreis-sigmaringen.de/hebammensprechstunde

Haushalts-, Familien- und Betriebshilfe 
Maschinenring Alb-Oberschwaben e.V. – 88356 Ostrach
E-Mail u.reiter@mr-ao.de oder Tel. 07585-9307-11

Telefonseelsorge (www.telefonseelsorge.de)  Tel. 0800-1110222 

Zuhören für Familien (rund um die Uhr) Tel. 0170-2208012
Berater/Therapeuten von Beratungsstelle für Kinder und Jugendliche bei 
sexueller Gewalt, Beratungsstelle Häusliche Gewalt, Suchtberatung Ehe- 
und Lebensberatungsstelle und Haus Nazareth 

Notruf 110, Feuerwehr 112  – Gas-Stördienst, Tel. 0800 082 45 05
Stördienst Netze BW Tel. 0800 362 94 77
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Haushaltssatzung 
Zweckverband Interkommunaler Gewerbe- und Industriepark 
Donau-Oberschwaben (IGI DOS) für das Haushaltsjahr 2024
 
Aufgrund von § 18 des Gesetzes über kommunale Zusammen-
arbeit (GKZ) i.d.F. vom 16.09.1974 (GBl. S. 408), letztmals geändert 
am 17.06.2020 (GBl. S. 403) und von § 79 der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg hat die Verbandsversammlung am 28.05.2024 
folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2024 beschlossen:
 

§ 1
Ergebnis- und Finanzhaushalt

 Der Haushaltsplan des Zweckverbands wird festgesetzt:
 
1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen
1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge  276.300 €
1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen - 276.300 €
1.3 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis  
 (Saldo aus 1.1 und 1.2) 0 €
1.4 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge    0 €
1.5 Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen   0 €
1.6 Veranschlagtes Sonderergebnis 
 (Saldo aus 1.4 und 1.5)    0 €
1.7 Veranschlagtes Gesamtergebnis 
 (Saldo aus 1.3 und 1.6)   0 €
2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen
2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender  
 Verwaltungstätigkeit   276.300 €
2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender
 Verwaltungstätigkeit - 276.300 €
2.3 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf 
 des Ergebnishaushalts  0 €
 (Saldo aus 2.1 und 2.2)
2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
 Investitionstätigkeit   0 €
2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus
 Investitionstätigkeit   - 7.046.700 €
2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittel-
 überschuss/-bedarf aus Investitions-
 tätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5)  - 7.046.700 €
2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittel-
 überschuss/-bedarf    - 7.046.700 €
2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
 Finanzierungstätigkeit  6.900.000 €
2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
 Finanzierungstätigkeit  - 600.000 €
2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittel-
 überschuss/-bedarf aus Finanzierungs-
 tätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9)    6.300.000 €
2.11 Veranschlagte Änderung des Finanzierungs-
 mittelbestandes, Saldo des Finanzhaushalts 
 (Saldo aus 2.7 und 2.10) - 746.700 €

§ 2
Kreditermächtigung

 
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen 
für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
wird festgesetzt auf  6.300.000 EUR
  

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen

 
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Einge-
hen von Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit Auszah-
lungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
belasten (Verpflichtungsermächtigungen), 
wird festgesetzt auf    11.848.000 EUR

§ 4
Kassenkredite 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird 
festgesetzt auf 500.000 EUR
  

§ 5
Verwaltungs- und Betriebskostenumlage 

Der Verband erhebt im Haushaltsjahr 2024 eine Verwaltungs- und 
Betriebskostenumlage (gem. § 18 der Verbandssatzung) in Höhe 
von vorläufig    267.800 EUR,
davon Mengen 93.730 €, Herbertingen 74.984 €, 
Hohentengen 66.950 € und Scheer 32.136 €.
  

§ 6
Kapitalumlage 

Der Verband erhebt im Haushaltsjahr 2024 eine Kapitalumlage 
(gem. § 17 der Verbandssatzung) in Höhe von vorläufig 600.000 
Euro, davon Mengen 210.000 €, Herbertingen 168.000 €, Hohenten-
gen 150.000 € und Scheer 72.000 €.
  
Das Landratsamt Sigmaringen hat mit Erlass vom 09.08.2024 die 
Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung des Zweckverbands IGI DOS 
für das Haushaltsjahr 2024 vom 28.05.2024 bestätigt.
Gemäß § 18 GKZ in Verbindung mit § 87 Abs. 2 und § 86 Abs. 2 und 
4 und § 89 Abs. 3 GemO wurde wie folgt genehmigt:
1. von dem unter § 2 der Haushaltssatzung festgesetzten Gesamt-

betrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen 
und Investitionsförderungsmaßnahmen in Höhe von 6.300.000 
Euro der Teilbetrag in Höhe von 4.000.000 Euro,

2. der unter § 3 der Haushaltssatzung der laut mittelfristiger Fi-
nanzplanung kreditfinanzierte Anteil der Verpflichtungser-
mächtigungen in Höhe von 11.848.000 Euro, einen Teilbetrag 
von 7.500.000 Euro.

3. Der unter § 4 der Haushaltssatzung festgesetzte Höchstbetrag 
der Kassenkredite in Höhe von 500.000 Euro.

 
Die Prüfung des Haushaltsplans und seiner Anlagen ergab keine we-
sentliche Beanstandung.
 
Der Haushaltsplan des Zweckverbands IGI DOS liegt ab 16.09.2024 bei 
der Stadt Mengen, Hauptstraße 90, in Zimmer N 07 (Nebengebäude) 
in 88512 Mengen als Sitz des Zweckverbands IGI DOS - an sieben Ar-
beitstagen - während der üblichen Dienststunden öffentlich aus.
 
Mengen, 15.08.2024
gez.
Stefan Bubeck, 
Verbandsvorsitzender

Stellenausschreibung für Amtsblattausträger  
in Hohentengen und in Eichen 

Die Gemeinde sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen Aus-
träger (m/w/d) für das gemeindliche Amtsblatt in Eichen und zum 
01.01.2025 einen Austräger für einen Bezirk in Hohentengen. Das 
Amtsblatt ist wöchentlich am Donnerstag auszutragen. Die Tätig-
keit eignet sich auch für Schüler ab 14 Jahren oder für die Zusteller 
der Tages- und Wochenpresse.

Anfragen oder Bewerbungen richten Sie bitte an das Bürgermeister-
amt Hohentengen, Frau Straub, Tel. 07572/7602-214 oder per E-Mail 
an straub@hohentengen-online.de

Übungen der Bundeswehr 

Vom 10.09. bis 13.09.2024 finden Übungen der Bundeswehr auf 
den Gemarkungen Hohentengen/Mengen/ Scheer statt. 
Wir bitten die Bevölkerung um Beachtung und besondere Vorsicht.
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CHRISTLICHE SOZIALSTIFTUNG 
HOHENTENGEN
„Die Bürgerstiftung der Göge“

Termine 

Mittwoch, 18.09.2024
9.00 Uhr Gottesdienst mit anschließendem Kaffee-Treff
 im „Alten Amtshaus“, Hauptstraße 6
 
Eine Anmeldung im SozialPunkt ist nur erforderlich, wenn Sie mit 
dem Göge-Mobil abgeholt werden möchten.
Zu allen Terminen sind neue Gesichter immer herzlich willkommen!
 
Zitat der Woche:

 Wer mit sich selbst in Frieden leben will,  
muss sich so akzeptieren, wie er ist.

Selma Lagerlöf, 1858 – 1940
Schwedische Schriftstellerin

 
SozialPunkt
Bürozeiten:
Montag – Freitag, 10.00 – 11.00 Uhr
SozialPunkt Göge
Hauptstr. 6
88367 Hohentengen
Tel. 07572 4 95 88 10
E-Mail: buero@sozialpunkt-goege.de
 

KATH. KINDERGARTEN ST. MARIA

HOHENTENGEN

Dienstjubiläum 

Wir möchten unseren Kolleginnen herzlich zu ihrem Dienstjubiläum 
gratulieren und bedanken uns für die bisher geleistete Arbeit und 
die tägliche Unterstützung. 

Kerstin Dimaggio: 20 Jahre
Bianca Hanbil: 25 Jahre 
Sandra Stöckler: 30 Jahre

Frau Sigrid Zimmermann als Vertreterin der kath. Kirchengemeinde mit 
Frau Stöckler, Frau Dimaggio und Frau Hanbil sowie Frau Lerner, Kindergar-
tenbeauftragte des kirchlichen Verwaltungszentrums Riedlingen (v.l.n.r.)
Foto:  Kindergarten 

Eltern-Kind-Aktion bei den Sachenmachern
Unter dem Motto "Olympische Spiele" hatte die Gruppe der Sachen-
macher zur Eltern-Kind-Aktion eingeladen. 
Mit dem Lied "Hallo Leute wir sind da" begrüßten die Kinder ihre 
Eltern und Geschwister und folgten dann gespannt der Zeremonie 
der Entzündung des "olympischen Feuers". Dann endlich wurden 
die Spiele, bei strahlendem Sonnenschein, eröffnet und die Kinder 
und Eltern hatten sichtlich Spaß an den verschiedenen Spielsatio-
nen. Natürlich durfte eine anschließende Siegerehrung mit Medail-
lenüberreichung nicht fehlen.
Alle konnten sich danach an dem leckeren Buffet stärken, das die 
Eltern liebevoll vorbereitet hatten.
Schee wars, richtig schee! 

Foto:  Kindergarten 

Neue Bausteine für die Bewegungsbaustelle
Mit großer Freude konnte der Elternbeirat letzte Woche aus den Er-
lösen der vergangenen Basare neue Bausteine für die Bewegungs-
baustelle an den Kindergarten St. Maria überreichen. Ein herzliches 
Dankeschön geht hier natürlich an alle, die den Basar tatkräftig un-
terstützt hatten. Ohne diese Unterstützung wären solche Spenden 
nicht möglich. 

(Foto: Elternbeirat Kindergarten St. Maria, Hohentengen) 
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Göge-Halle Hohentengen 

Verkauf von 14-16 Uhr  
 

Einlass für Schwangere ab 13.30 Uhr 
 

Kaffee und Kuchen auch zum Mitnehmen. 
 
 

Kontakt: elternbeirat-hohentengen@web.de 
 

nichtamtlich

Mobilfunkversorgung in Hohentengen 

Anfang dieser Woche wurden wir vom Landratsamt Sigmaringen 
darüber informiert, dass der mobile Funkmast in Hohentengen (Am 
Seelenbach) am Donnerstag, 12.09.2024 abgebaut wird. Die Geneh-
migung für diesen Mast war von Anfang an befristet erteilt – aber 
diese mehrfach verlängert worden. Dass der Mast nun kurzfristig 
abgebaut werden sollte, war für die Gemeindeverwaltung sehr 
überraschend.

Auf Anfrage erhielten wir die Auskunft des Mobilfunkbetreibers 
Vodafone, dass über die Netze-BW die Freileitung umgebaut wird, 
wo der Mast am Strom angekoppelt war. Deshalb musste der Mast 
versetzt und an neuer Position in Betrieb genommen werden. Nach 
Auskunft der ausführenden Firma Schwan GmbH aus Gladbeck gibt 
es bereits eine neue Stellfläche und diese ist so gut wie fertigge-
stellt. Die Inbetriebnahme ist im Laufe des Oktobers vorgesehen. 
Der Funkmast wird zuvor umgebaut und aufgerüstet sodass die Ab-
deckung des Mobilfunknetzes auch optimiert wird.

Fundamt der Gemeinde Hohentengen
Abgegeben wurden: 

•	 einzelner Schlüssel mit grünem Anhänger
•	 einzelner Schlüssel mit Stofftieranhänger
•	 Stofftier (Eisbär)
•	 Stoffspielzeug 

Fundsachen können im Rathaus, Zimmer 2.01, abgeholt werden 
(Anfragen unter Tel. 7602-201).

LANDRATSAMT SIGMARINGEN

Baustellen werden ohne Absicherung schnell 
zur Gefahr 

Im Landkreis Sigmaringen häufen sich seit einigen Jahren die Fälle, 
in denen Autofahrer Baustellenabsicherungen ignorieren und zum 
Teil bewusst von der Straße entfernen, um gesperrte Bereiche be-
fahren zu können. „Was viele von ihnen dabei vermutlich nicht be-
denken: Sie bringen damit nicht nur sich selbst in Gefahr, sondern 
auch nachfolgende Verkehrsteilnehmer und Menschen, die auf der 
Baustelle arbeiten“, sagt Robert Mravinec, Leiter des Fachbereichs 
Straßenbau beim Landratsamt Sigmaringen. 

Die Absicherung der Baustelle dient dazu, den Baustellenbereich 
von Verkehr freizuhalten. Denn, ob es sich um unebene Oberflä-
chen, um stärkere Versätze in der Fahrbahn oder um Gruben im Bau-
grund handelt: Das sichere Bewegen eines Fahrzeugs ist innerhalb 
einer Baustelle in der Regel nicht möglich. Die eingesetzten Mate-
rialien können passierende Fahrzeuge zudem stark verschmutzen. 
Oft sind diese Verunreinigungen nur schwer und gegebenenfalls 
unter Einsatz von Spezialreinigern zu entfernen. 

„Trotzdem kommt es immer wieder vor, dass Autofahrer Absperrun-
gen ignorieren und in den gesperrten Bereich einfahren“, sagt Robert 
Mravinec. Zu beobachten sei das insbesondere in den Abend- und 
Nachtzeiten, in denen kein Baustellenbetrieb herrscht. Gefährlich ist 
es dennoch. Denn die zur Seite geräumten Absicherungen bleiben 
in der Regel neben der Straße stehen, sodass nachfolgende Verkehr-
steilnehmer Gefahr laufen, in die Baustelle zu fahren. Bei Nacht ist 
dieses Risiko zudem um ein Vielfaches höher, da die Baustelle ohne 
Absperrung üblicherweise kaum noch zu erkennen ist. 

Wer in den Baustellenbereich fährt, begeht zudem mindestens eine 
Ordnungswidrigkeit, die ein Bußgeld nach sich zieht. Werden Ab-
sperrungen verschoben oder entfernt, handelt es sich dabei gege-
benenfalls um einen gefährlichen Eingriff in den Straßenverkehr, was 
eine Straftat darstellt und weitere Konsequenzen nach sich zieht. 
Auch Anzeigen aufgrund von Sachbeschädigungen an Absperrma-
terial oder Teilen der Baustelle sind nicht ausgeschlossen. „Daher 
appellieren wir an alle Verkehrsteilnehmer, sich an Sperrungen zu 
halten und die ausgeschilderte Verkehrsführung zu beachten“, sagt 
Robert Mravinec. „Damit verhindern sie schlimmere Folgen für sich 
selbst und gefährden nicht auch noch das Wohl anderer.“
 

----------------------------------------
 
Online-Basisseminar Herbst 2024
„Fit und kompetent für die Übernahme einer rechtlichen 
Betreuung“ 
Zusammen mit dem Landratsamt Sigmaringen bieten wir eine On-
lineschulung via Zoom zur rechtlichen Betreuung an.

Für wen ist das Seminarangebot besonders geeignet:
•	 Für Interessierte, die sich bereiterklärt haben, eine rechtliche Be-

treuung zu übernehmen oder jene, die mit dem Gedanken spie-
len, dies zukünftig zu tun.

•	 Für Personen, die ihr Wissen zur rechtlichen Betreuung auffri-
schen möchten.

•	 Für Personen, die für einen Verwandten oder Bekannten eine 
Vollmacht ausüben, da es bei der Erfüllung dieser Aufgabe viele 
Parallelen zur rechtlichen Betreuung gibt.

 
Modul 1 Termin: Fr. 20.09.2024 von 17.00 – ca. 21.00 Uhr
Modul 2 Termin: Fr. 27.09.2024 von 17.00 – ca. 21.00 Uhr
Modul 3 Termin: Fr. 04.10.2024 von 17.00 – ca. 21.00 Uhr
Modul 4 Termin: Fr. 11.10.2024 von 17.00 – ca. 21.00 Uhr
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Die Teilnahme an einzelnen Modulen ist möglich. Sie ist kostenlos 
und erfolgt auf Spendenbasis. Die Erwartungen und Anliegen der 
Teilnehmer/innen werden bei der Seminargestaltung gerne berück-
sichtigt.
 
Bitte geben Sie uns spätestens bis 19.09.2024 telefonisch, per Fax oder 
per E-Mail Bescheid, ob Sie an dem Seminar teilnehmen möchten.
Mail: raeffle@skm-sigmaringen.de, Tel.: 07571 - 72892-0, 
FAX: 07571 - 72892-92
SKM - Kath. Verein für soziale Dienste im Landkreis Sigmaringen e.V.
 

----------------------------------------

Projektpartner entwickeln Strategien gegen 
sexualisierte Gewalt gegen Kinder
Sexueller Missbrauch ist kein Problem, das nur in großen Städten 
vorkommt. Er geschieht auch in kleineren Gemeinden und ländli-
chen Regionen, auch im Landkreis Sigmaringen. Um dem entge-
genzuwirken, nimmt der Landkreis Sigmaringen gemeinsam mit 
der Fachberatungsstelle Lichtblick der Caritas am Landesprojekt 
„Starke Bündnisse gegen sexualisierte Gewalt" teil. Die beteiligten 
Partner arbeiten nun gemeinsam daran, Eltern, Kitas und Schulen 
zu unterstützen und Behörden wie Polizei und Jugendhilfe besser 
miteinander zu vernetzen.

Sexuelle Gewalt an Kindern und Jugendlichen ist ein schwerwie-
gendes gesellschaftliches Problem, das tiefe Narben hinterlässt. 
Betroffene leiden oft ein Leben lang unter den physischen und 
psychischen Folgen. Die Dunkelziffer ist hoch, da viele Fälle aus 
Scham oder Angst vor Konsequenzen nicht gemeldet werden. „Um 
betroffenen Kindern und Jugendlichen angemessen helfen zu kön-
nen, benötigen wir ein Unterstützungssystem mit klaren Abspra-
chen, Zuständigkeiten und funktionierender Kommunikation“, sagt 
Stephanie Rozek, Teamleiterin der Fachberatungsstelle Lichtblick 
beim Caritasverband für das Dekanat Sigmaringen-Meßkirch.

Dort werden Rozek und ihre Kolleginnen und Kollegen in der tägli-
chen Arbeit zum Beispiel mit kontinuierlich steigenden Fallzahlen 
im Bereich des Cybergroomings konfrontiert. Dabei erschleichen 
sich erwachsene Täter im Internet das Vertrauen von Kindern, um 
sexuellen Missbrauch vorzubereiten. Doch nicht nur die Fälle von 
Cybergrooming, sondern auch die von sexueller Gewalt gegen Kin-
der nehmen im Landkreis Sigmaringen stetig zu. Bundesweit sind 
jeden Tag 54 Kinder von solchen Verbrechen betroffen.

Die Auswirkungen sind dabei tiefgreifend – vor allem, weil diese 
Form der Gewalt häufig in einem Umfeld stattfindet, in dem Kinder 
eigentlich Schutz und Geborgenheit suchen: in Familien, Schulen 
oder Gemeinden. Sie leiden unter intensiven Gefühlen von Verrat, 
Scham und Schuld. Die psychischen Folgen sind schwerwiegend 
und können lebenslange Auswirkungen haben, darunter Depressi-
onen, Angststörungen, posttraumatische Belastungsstörungen und 
Schwierigkeiten, gesunde Beziehungen aufzubauen.

Ein Drittel der Kinder und Jugendlichen teilt sich zwar mit, doch zwei 
Drittel schaffen es nicht, über das Erlebte zu sprechen. „Sie müssen 
die erlebte Gewalt stillschweigend ertragen und lernen, damit zu 
leben und umzugehen“, sagt Stephanie Rozek. „Mit der Prävention 
und der Bekämpfung von sexualisierter Gewalt ist daher ein großer 
moralischer Auftrag verbunden.“

Doch nicht nur moralisch, sondern auch ökonomisch ist es sinnvoll, 
die langfristigen gesellschaftlichen und wirtschaftlichen Auswir-
kungen zu mindern. Die wirtschaftlichen Folgen durch sexuellen 
Missbrauch sind schließlich erheblich: Das Gesundheitswesen wird 
durch medizinische Versorgung, Rehabilitation und Arbeitsunfä-
higkeit der Betroffenen belastet. In der Justiz werden beträchtliche 
Kapazitäten und Ressourcen für Ermittlungsverfahren, Gerichtspro-
zesse und die Inhaftierung von Tätern gebunden. Sozialdienste sind 
stark gefordert, um Betroffene und ihre Familien zu unterstützen, 
etwa durch Beratungsstellen und Familienhilfen.

Mit dem Projekt „Starke Bündnisse gegen sexualisierte Gewalt“ wol-
len der Landkreis Sigmaringen und die Beratungsstelle Lichtblick den 
steigenden Fallzahlen von sexueller Gewalt an Kindern und Jugendli-
chen etwas entgegensetzen. Das Projekt soll Partner aus Polizei, Jus-
tiz, Jugendhilfe, Beratungsstellen, Schulen und Gesundheitswesen 
besser miteinander vernetzen und verlässliche Strukturen etablieren. 
„Eine enge Vernetzung ist entscheidend, damit jeder weiß, an wen er 
sich wenden kann“, sagt Evelyn Lang, Opferschutzkoordinatorin beim 
Referat Prävention im Polizeipräsidium Ravensburg.

Darüber hinaus kann das Projekt dazu beitragen, gemeinsam prä-
ventive Maßnahmen zu entwickeln. „Denkbar sind zum Beispiel 
Präventionsprogramme und Aufklärungsunterricht in Schulen und 
Kitas“, sagt Stephanie Rozek. Gemeinden könnten auch öffentliche 
Aktionen initiieren oder kommunale Schutzkonzepte entwickeln.

„Für die Umsetzung des Projekts bekommen wir eine finanzielle För-
derung vom Ministerium für Soziales, Gesundheit und Integration 
in Baden-Württemberg im Rahmen des Masterplans Kinderschutz“, 
erläutert Barbara Latzel, Netzwerkkoordinatorin Frühe Hilfen und 
Kinderschutz des Fachbereichs Jugend beim Landratsamt. Landes-
weit würden 9,8 Millionen Euro für Projekte wie das im Landkreis 
Sigmaringen bereitstellt. Fachlich begleitet wird das Projekt, das 
bis Oktober 2025 andauert, von der Landeskoordinierung speziali-
sierter Fachberatung bei sexueller Gewalt in Kindheit und Jugend 
(LKSF) Baden-Württemberg.

DEUTSCHE RENTENVERSICHERUNG 
BADEN-WÜRTTEMBERG

Rentenblicker macht Schüler fit in Sachen  
Altersvorsorge und Rente
Mitarbeitende der Deutschen Rentenversicherung kommen in 
die Schulen
Der Rentenblicker ist eine bundesweite Initiative der Deutschen 
Rentenversicherung (DRV). Sie bietet jungen Menschen die Mög-
lichkeit, sich frühzeitig mit der eigenen Altersvorsorge und Rente zu 
beschäftigen. Die Initiative hat eine eigene Website und ist auf Ins-
tagram, TikTok und Youtube aktiv. Neben dem regionalen Referen-
tenservice bietet sie Lehrkräften und Eltern kostenfrei hochwertige 
Unterrichts- und Infomaterialien (auch unter www.rentenblicker.de).
Über 70 qualifizierte Mitarbeitende der DRV BW stehen zum Schulstart 
bereit und kommen auf Wunsch landesweit in die Schulen vor Ort. In 
Absprache mit der Lehrkraft gestalten sie eine etwa 90-minütige Un-
terrichtseinheit zu den Themen Sozialversicherung, Altersvorsorge 
und Rente Das kostenfreie Angebot richtet sich an Schülerinnen und 
Schüler ab Klasse 9. Lehrkräfte können den Referentenservice einfach 
buchen unter www.rentenblicker.de/referentenservice-bestellen/.

Heute checken was morgen zählt!
Die extra geschulten Renten-Expertinnen und -Experten bringen 
durch ihr Fachwissen mehr Finanz- und Alltagskompetenz in die heimi-
schen Klassenzimmer. Dabei erklären sie, wie das deutsche Rentensys-
tem funktioniert, was die jungen Menschen heute schon für die Rente 
tun können und welche Möglichkeiten der zusätzlichen Altersvorsorge 
es gibt. Außerdem informieren sie über die Leistungen der gesetzli-
chen Rentenversicherung, von denen Schülerinnen und Schüler heute 
schon profitieren können. Als öffentlich-rechtliche Institution garan-
tiert die DRV BW ein neutrales und unabhängiges Bildungsangebot.

  07771 9317-11
 anzeigen@primo-stockach.de

WIR BERATEN SIE GERNE!
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kirchlichE nachrichtEn

KATHOLISCHE 
KIRCHENGEMEINDE

 

 

  

  

 

 

 

Kath. Pfarramt St. Michael, Hauptstraße 1, 
88367 Hohentengen 
Pfarrer Jürgen Brummwinkel, Hauptstraße 1, 
88367 Hohentengen, Tel. 07572 9761 
Pfarrvikar Emmanuel Adjei Antwi, Hauptstraße 4, 
88518 Herbertingen  Tel. 07586 9219810 
Pastoralreferentin Maria Strigel de Gutiérrez, Hauptstraße 1, 
88367 Hohentengen 9761 
Past. Mitarbeiterin Sigrid Zimmermann, Hauptstr. 1, 
88367 Hohentengen,  Tel. 07572 7679635 
Pfarrbüro St. Michael Hohentengen,  Tel. 9761, Fax 2996, 
stmichael.hohentengen@drs.de 
Kath. Kindergarten St. Maria, Hohentengen,  Tel.07572 1641 
Kath. Kindergarten St. Nikolaus, Völlkofen,  Tel.07572 4670053 
  
Die Pfarrbüros sind geöffnet: 
Hohentengen (07572 9761) 

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

-- -- 08.30 - 12.00 08.30 - 10.00 8.30 - 12.00

-- 14.00-17.00 -- 14.00-17.00  --

Herbertingen ( 07586 375) 
Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

08.30 - 12.00  08.30 - 12.00  --  08.30 - 10.00 --

14.00-17.00 -- 14.00-17.00 --  --
 

Gottesdienstplan 13.09. - 22.09.2024
Freitag, 13.09. Hl. Johannes Chrystostomus
07.50 Uhr Herbertingen, St. Oswald – ök. Schülergottesdienst
10.15 Uhr Herbertingen, Pflegeheim
10.30 Uhr Hohentengen, Pflegeheim – ev. Gottesdienst

Samstag, 14.09. – Kreuzerhöhung 
18.00 Uhr Marbach, St. Nikolaus – Beichtgelegenheit anschl.
19.00 Uhr Sonntagvorabendmesse

Sonntag,15.09. – 24. Sonntag im Jahreskreis – 
7 Schmerzen Mariens
08.30 Uhr Hundersingen, St. Martinus
08.30 Uhr Mieterkingen, St. Peter und Paul
10.00 Uhr Hohentengen, St. Michael – mit Tauffeier
 († Elsa Löffler, 1. Jahrtag
  † Roland Frick
  † Walli Siebenrok)
10.00 Uhr    Herbertingen, St. Oswald – zeitgleich Kinderkirche
11.15 Uhr    Hundersingen, St. Martinus – Tauffeier
13.00 Uhr    Enzkofen, St. Antonius – Rosenkranzgebet

Montag, 16.09. – Hl. Kornelius, Hl. Cyprian
18.00 Uhr    Ursendorf, St. Antonius – Rosenkranzgebet
19.00 Uhr    Beizkofen, St. Peter und Paul – Andacht

Dienstag, 17.09. – Hl. Hildegard, Hl. Robert Bellarmin
08.00 Uhr    Hohentengen, St. Michael – Schülergottesdienst
19.00 Uhr    Herbertingen, Nikolauskapelle
19.00 Uhr    Marbach, St. Nikolaus

Mittwoch, 18.09. – Hl. Lambertus
09.00 Uhr    Hohentengen, St. Michael
 († Georg Steurer, gest. Jahrtag)
18.00 Uhr    Ölkofen, St. Leonhard – Rosenkranzgebet
18.30 Uhr    Eichen, St. Wendelin – Rosenkranzgebet anschl.
19.00 Uhr    Messfeier
 († Peter Bachhofer
  † Elisabeth und Josef Irmler)
19.00 Uhr    Bremen, Maria Königin – Rosenkranzgebet
19.00 Uhr    Hohentengen, Marienkapelle – Mittwochsgebet
19.00 Uhr    Hundersingen, St. Martinus

Donnerstag, 19.09. – Hl. Januaris  
09.00 Uhr    Herbertingen, Nikolauskapelle
18.30 Uhr    Völlkofen, Maria Empfängnis – Rosenkranzgebet anschl.
19.00 Uhr    Messfeier
19.00 Uhr    Mieterkingen, St. Peter u. Paul    
 
Freitag, 20.09. – Hl. Andras Kim Taegon u. Gef.
07.50 Uhr    Herbertingen, St. Oswald – Schülergottesdienst
10.15 Uhr    Herbertingen, Pflegeheim
10.30 Uhr    Hohentengen, Pflegeheim

Samstag, 21.09. – Hl. Matthäus Apostel 
14.30 Uhr    Hohentengen, St. Michael – Brautmesse des Paares
 Torsten Haack und Sabrina Gräter
18.00 Uhr    Herbertingen, St. Oswald – Beichtgelegenheit anschl.
19.00 Uhr    Sonntagvorabendmesse

Sonntag, 22.09. – 25. Sonntag im Jahreskreis – Hl. Mauritius
08.30 Uhr    Marbach, St. Nikolaus
08.30 Uhr    Mieterkingen, St. Peter und Paul
10.00 Uhr    Hohentengen, St. Michael – mit Tauffeier
 († Pater Bonifatius, Marie und Agnes Stehle,
      Resi Stehle und Amalie Reck, gest. Jahrtag
  † Laura und Johann Brotzer)
10.00 Uhr    Hundersingen, St. Martinus
11.15 Uhr    Herbertingen, St. Oswald – Tauffeier
13.00 Uhr    Enzkofen, St. Antonius – Rosenkranzgebet     
    
Ministranten 
Sonntag, 15.09. 
10.00 h   A: Reck P. Reck k.
    L: Kaufmann E. Kaufmann F.
    K: Rauh Ja. Rauh Ju.
    Z: Rauh N. Schlegel J.

Mittwoch, 18.09. 
19.00 h Eichen A: Kästle L. Bachhofer J.

Donnerstag, 19.09. 
19.00 h Völlkofen A: König L. König J.

Samstag, 21.09. 
14.30 h Brautmesse A: Müller A. Binder L.
    L: Michelberger I. Michelberger L.

Sonntag, 22.09. 
10.00 h   A: Nassal L. Kessler E.
    L: Brendle A. Brendle L.
    K: Schlegel K. Schlegel L.
    Z: Brotzer L. Reutter N. 

Den Bund der Ehe wollen schließen:
Torsten Haack und Sabrina Gräter
Felix Jaster und Annika, geb. Dreher
 
Taufen werden als Einzeltaufen gespendet.
Wir bitten um telefonische Anmeldung mit Terminwunsch.
 
Beerdigungsdienst vom 
17.09. – 20.09.2024    Pfarrer Emmanuel Antwi Tel. 07586 9219810
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Herzliches Vergelt’s Gott 
Vergangenen Samstagabend und Sonntag konnten wir wieder in 
gewohnter Weise das Patrozinium unserer Marienkapelle feiern. Es 
war ein wunderschönes Festwochenende unter blauem, mariani-
schem Himmel. Ohne Ihr Mitfeiern bei unserm Hohentenger Fest 
wäre das Patrozinium nicht das was es ist, deshalb möchte ich Ihnen 
allen von Herzen danken fürs mitbeten und mitfeiern.
Ein ganz besonderes Vergelt’s Gott an Herrn Pfarrer Jürgen Brumm-
winkel für die Andachten und den schönen Festgottesdienst im Ma-
riengarten, Herrn Pfarrvikar Ronald Bopp für die Ansprache, Diakon 
Kern und dem Kirchenchor, den Kindergärten, den Pietaträgern, 
dem Mesner, den Ministranten und allen die einen liturgischen 
Dienst innehatten. Des Weiteren ein besonderer Dank dem Musik-
verein, den Fahnenabordnungen und der Feuerwehr.
Auch möchte ich mich ganz herzlich für die zahlreichen Kuchenspen-
den bedanken, für das tolle Kinderprogramm und bei ALLEN, die 
beim Auf- und Abbau sowie bei der Durchführung des Hohentenger 
Festes uns in irgendeiner Weise tatkräftig unterstützt und mitgehol-
fen haben. Die Bereitschaft zum Helfen war überwältigend.
Es war wieder ein gelungenes, wunderschönes Fest.
Im Namen des Festausschusses
Marion Thiel
gew. Vorsitzende
 

„Sucht zuerst SEIN Reich und 
SEINE Gerechtigkeit;
dann wird euch alles andere 
dazugegeben.“ (Mt 6,33)
 
Liebe Gemeindemitglieder,

mit meinem Primizspruch, den ich vor 
15 Jahren am Beginn meines Weges im 
priesterlichen Dienst ausgewählt habe, 
möchte ich Sie alle grüßen – und mich 
für den herzlichen Empfang beim Ho-
hentenger Fest bedanken, der mit dem 
Beginn meines Dienstantritts als Pfarr-

vikar in den fünf Kirchengemeinden der Seelsorgeeinheit Göge-Do-
nau-Schwarzachtal verbunden war.
In den nächsten Tagen und Wochen werde ich die vielen großen 
und kleinen Orte der Seelsorgeeinheit kennenlernen und mit Ihnen 
zusammen diese „Suche nach Gottes Reich“ weitergehen.

Geboren in Wangen im Allgäu und aufgewachsen in Vogt, ging es 
für mich nach dem Abitur in Ravensburg nach Tübingen und Lon-
don zum Theologie-Studium. Meine Ausbildungsstellen führten 
mich nach Hirrlingen (SE Eichenberg), in die SE Iller-Weihung bei 
Ulm und in die SE Ellwangen. Über 10 Jahre durfte ich in der SE Lau-
tertal (Donzdorf u. Lauterstein) meine Dienste tun.
Und jetzt darf ich gespannt und erwartungsvoll sein, hier zu erleben 
und zu erfahren, wo Gott sich finden lässt – ER ist mitten unter uns 
und überall dort, wo Menschen ihren Glauben leben und bezeugen. 
Nochmals grüße ich Sie ganz herzlich und freue mich auf eine bal-
dige Begegnung!
Ihr Pfarrer Ronald Bopp
 

Liebe Kinder,
herzliche Einladung zur Kinderkirche am Sonntag, 
15. September in Herbertingen.
Sie findet um 10.00 Uhr im neuen Gemeindehaus 
St. Oswald neben der Kirche statt!

Gemeinsam hören wir eine spannende Geschichte 
von Jesus,
singen fetzige Lieder und natürlich beten wir auch miteinander!
Zum Segen kommen wir zum Gottesdienst in der Kirche dazu!
Am besten ihr kommt einfach und erlebt es selbst!
  
"Mitten aus dem Leben" Veranstaltungsreihe über Leben, Tod 
und Hoffnung. 
Filmabend – „Der letzte schöne Tag“ Trauer nach Suizid 
Dienstag 17. September 2024
18.00 Uhr kath. Gemeindezentrum,Klosterhof 5, Bad Schussenried"
 
Ein preisgekrönter Film von Johannes Fabrick, der hautnah die Situ-
ation einer Familie nach dem Suizidtod der Ehefrau und Mutter dar-
stellt. Die Trauer nach Suizid ist deutlich komplexer und anhaltender 
als andere Formen der Trauer, mit erhöhtem Risiko für die eigene 
psychische und körperliche Gesundheit.
Die Drehbuchautorin Dorothea Schön steht nach dem Film zum Ge-
spräch bereit, zusammen mit Dr. Bettina Jäpel, Regionaldirektorin 
und Ärztliche Direktorin am ZfP und Martha Wahl, AGUS – Angehö-
rige um Suizid e. V."
Veranstalter "AGUS - Angehörige nach Suizid in Kooperation mit
keb Biberach-Saulgau, vhs Biberach, KonTiki Biberach, Kontaktstelle 
Trauer Dekanat und Caritas Biberach-Saulgau"
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
 
Einladung für Trauernde zu Nachmittag in Bad Saulgau
Am Montag, 23. September 2024 sind Trauernde um 15.00 Uhr herz-
lich ins "Trauercafé" im katholische Gemeindehaus Bad Saulgau 
(Schulstraße 16) eingeladen: Einfach da sein dürfen, sich mit ande-
ren bei einer Tasse Kaffee/Tee und einem Stück Kuchen stärken und 
austauschen können, durch Impulse Unterstützung und Anregun-
gen für den eigenen Trauerweg erfahren... . Es sind alle herzlich will-
kommen. Das offene Angebot ist kostenlos, eine Anmeldung nicht 
nötig. Bei Fragen kann man sich an das Dekanat/Trauerbegleiter 
Björn Held wenden: Tel. 07351/8095-400.
 

Spendenaufruf: 
Caritas-Sammlung vom 21. bis 29. September 2024
„HELFEN SIE – HIER UND JETZT“ – unter diesem Motto 
ruft die Caritas vom 21. bis zum 29. September zur Ca-
ritas-Herbstsammlung in allen Gemeinden der Diöze-
se Rottenburg-Stuttgart auf. Die Spenden werden für 
Hilfsangebote direkt vor Ort eingesetzt: 50 Prozent der 

Sammlung bleiben in den Kirchengemeinden für sozial-karitative 
Aufgaben. Der andere Teil geht an den Caritasverband für Projekte 
in der jeweiligen Caritas-Region vor Ort.
Am Sonntag, 29. September 2024, sind die Kollekten in den Got-
tesdiensten für die Caritas bestimmt.
Spenden für Erntedank
Auch dieses Jahr wird die Landjugend Hohentengen den Ernte-
dankteppich in der St. Michael Kirche gestalten. Hierfür würden wir 
uns sehr über jegliche Spenden (Sonnenblumen, Getreide, Gemüse, 
...) freuen.
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Für Spenden bitte bei Karla Engenhart bis 26.09.2024 
Tel.: 07572/769400 melden.
Vielen Dank im Voraus an alle Spender.
Landjugend Hohentengen
  
Am 29.09.2024 findet um 10.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Micha-
el unser Erntedankgottesdienst statt.
Die Aktion Minibrot vom Verband Katholisches Landvolk ist eine 
gute und wichtige Sache, die wir gerne unterstützen möchten. Im 
Erntedankgottesdienst werden die kleinen Brote gesegnet, und 
nach der Messe gegen eine freiwillige Spende abgegeben.
Ein herzliches Vergels’ Gott im Voraus für Ihre Spende.
  
Erntedankfeier mit Aktion Minibrot 
Die Bussengruppe des Verband Katholisches Landvolk e.V., der 
Bauernverband und der Landfrauenverband laden zum Kreisern-
tedankfest am Sonntag, 29. September 2024 um 10.00 Uhr in die 
Bussenkirche nach 88524 Offingen ein. Der Gottesdienst wird vom 
Kirchenchor Offingen und von der Musikkappelle Offingen mitge-
staltet. Zelebrant ist Pater Tönnis.
Seit vielen Jahren unterstützt das katholische Landvolk mit der „Ak-
tion Minibrot“ kleinbäuerliche Betriebe in Argentinien und Ugan-
da. Nach dem Gottesdienst werden deshalb gesegnete Minibrote 
gegen eine Spende abgegeben.
Nach dem Festgottesdienst findet im Gasthaus Adler in Offingen ein 
Frühschoppen mit Vortrag zum Thema „Mitarbeit in der Schöpfung“ 
statt.
 

Liebe Bücherfreunde, wir haben zu den 
gewohnten Zeiten geöffnet:
sonntags von 11.00 bis 12.00 Uhr und 

mittwochs von 17.00 bis 18.00 Uhr.
Wir freuen uns auf euch.

VErEinsmittEilungEn

FREIZEIT-, HEIMAT-, 
NARRENVEREIN EICHEN E.V.

Danke für euren Festbesuch 

Foto:  FHN Eichen e.V. 

Wir vom FHN Eichen e.V. bedanken uns bei allen Festbesuchern, 
welche dem Wetter trotzten und dennoch nach Eichen kamen. Ob-
wohl der Wettergott dieses Jahr nicht auf unserer Seite stand, waren 
unsere Sitzplätze gut und lange belegt. Auch die Kinder konnten im 
Trockenen spielen und basteln.
Ein ganz herzliches vergelt’s Gott geht auch an alle Helferinnen und 
Helfer, welche zum Gelingen des Dorffestes beigetragen haben.
Wir vom Ausschuss freuen uns schon heute, euch nächstes Jahr wie-
der bei uns auf dem Dorffest zu begrüßen.

Rückblick Kinderferienprogramm 

Wie im letzten Jahr bot der FHN Eichen e.V. wieder zwei verschie-
dene Programmpunkte beim Gögemer Ferienprogramm an. Zum 
einen das etablierte „Dreggla am Bach“ und zum anderen einen 
„Bastel- und Spielenachmittag“.
Beim „Dreggla“, welches witterungsbedingt verschoben werden muss-
te, ging es natürlich wieder richtig zur Sache. Nach der eröffnenden 
Schlammschlacht und dem Bau des Staudamms, trauten sich wieder 
einige von den Kindern via Wasserrutsche in den Bach. So verging der 
Nachmittag wiedermal recht schnell und alle hatten Spaß dabei.
Der Bastel- und Spielenachmittag fand an zwei Nachmittagen statt, 
sodass alle Kinder, die Interesse daran hatten auch teilnehmen konn-
ten. Gebastelt wurde in diesem Jahr ein „Sternenfänger“ aus alten 
CDs, welche bemalt oder beklebt werden konnten. Tolle Sternenfän-
ger sind dabei entstanden. Zwischendurch wurde natürlich gespielt, 
sodass auch diese beiden Nachmittage wie im Flug vergingen.
Doch genug der Worte – Bilder erzählen oft mehr, schaut einfach 
auf unserer Homepage vorbei unter www.fhn-eichen.de

Foto:  FHN Eichen e.V. 

HEIMAT- NARRENVEREIN UND 
SPIELMANNSZUG BREMEN

Wir freuen uns auf unseren gemeinsamen  
Vereinsausflug
am Samstag, 14.September 2024 nach Schaffhausen.
 
Folgender Ablauf ist geplant:
•	 08.00 Uhr Abfahrt Enzkofen (Bushaltestelle) bzw. um 08.10 Uhr in 

Bremen am DGH.
•	 11.35 Uhr Bootsrundfahrt in der „Rhyfall Mändli“ mit Audioguide
•	 Im Anschluss Besichtigung der Festungsruine Hohentwiel (bei 

schlechtem Wetter Besuch im MAC Museum Art & Cars in Singen)
•	 Gemeinsames Abendessen im Gasthaus Mohren in Pfullendorf
•	 Rückkehr in Bremen gegen 20.00 Uhr

gez. A. Löffler, Schriftführerin

FANFARENZUG ENZKOFEN

Oktoberfest 
Auch in diesem Jahr laden wir Sie/Euch zum traditionellen Oktoberfest 
in die ehemalige Oberschwabenkaserne Mengen/Hohentengen ein.



FREITAG, 13. SEPTEMBER 2024 | 9Amtsblatt der Gemeinde HOHENTENGEN

Gemeinsam mit dem MV Göge-Hohentengen 1819 und dem Hei-
mat- und Narrenverein Enzkofen freuen wir uns auf zahlreiche 
Gäste, die mit uns in die Oktoberfestsaison starten.

Einlass: ab 18.30 Uhr (ab 16 Jahre nur mit Partypass)
Eintritt: 7.00 € - Tischreservierungen sind möglich 

Zum Auftakt spielt der MV Göge-Hohentengen 1819 fetzige Blasmu-
sik und im Anschluss werden die „Berghirsche“ die Bühne rocken!

HEIMATVEREIN GÜNZKOFEN

Indianerparty in Günzkofen
Heimatverein bietet Ferienprogramm an
Voller Vorfreude folgten die Kinder der Einladung zu einer Indianer-
party.

Als erstes stand natürlich auf dem Programm, sich optisch in einen 
Indianer zu verwandeln. Trotz heißem Sommerwetter kamen ei-
nige der Kinder bereits schon in ihrem Indianerkostüm. Passend 
dazu, konnte sich jeder noch einen Kopfschmuck basteln und sich 
schminken lassen.

Ein Indianer braucht zu einer Party natürlich ein typisches Instru-
ment: eine Indianertrommel. Diese wurde im Anschluss gebastelt.
Bevor die Party steigen konnte, stärkten sich alle erst mal. Am La-
gerfeuer wurde, wie bei den richtigen Indianern, die Wurst am Stock 
gegrillt. Zur Abkühlung gab es für jedes Kind ein Eis zum Nachtisch.
Beim Indianertanz wurden die gebastelten Trommeln auf die Probe 
gestellt und eine tolle Party mit passenden Spielen gefeiert. Zum 

Abschluss folgte noch der Höhepunkt des Tages. Ein richtiger Indi-
aner hat natürlich auch ein Pferd dabei. Dieses konnten die Kinder 
bunt anmalen und gestalten bevor sich die Kinder zum Abschluss 
mit Wasserspielen noch abkühlen konnten. Den Kindern war die 
Freude ins Gesicht geschrieben und sie werden sicherlich noch 
lange von dieser Indianerparty erzählen. 

LICHTBLICK

Der "Lichtblick", ein Zusammentreffen für ältere Menschen, der So-
zialstation St. Anna und der Nachbarschaftshilfe Mengen findet am 
Dienstag, 17.09.2024 um 15.00 Uhr in den Lebensräumen für Jung 
und Alt, Reiserstr. 18, in Mengen statt.
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Das Thema bei unserem Treffen lautet "Rund um den Kürbis".  Dar-
über hinaus wird gemeinsam gesungen, mit Gedächtnis- und Brett-
spielen die geistige Mobilität gefördert und dank Sitzgymnastik 
dafür gesorgt, dass der Körper nicht hinter dem Geist zurückbleibt. 
Natürlich macht so viel an Aktivität auch hungrig und durstig - daher 
ist für das leibliche Wohl bestens gesorgt.

Neue Gäste und Interessierte sind gerne willkommen. Wir freuen 
uns auf Sie.
 
Auf Wunsch werden die Teilnehmer auch mit dem PKW oder einem 
Rollstuhlbus abgeholt. 

Anmeldungen und weitere Informationen bei den Mitarbeitern der 
Sozialstation St. Anna unter Tel.: 07572/76293

NARRENVEREIN 
HOHENTENGEN-BEIZKOFEN E.V. 

Verlegung des Helferfestes!
Das Helferfest am Samstag, 14.09. um 17.00 Uhr wird aufgrund der 
Witterung nicht wie in den Sozialen Medien angekündigt in Völlko-
fen stattfinden, sondern in der beheizten Garage des DGH in Ho-
hentengen. Die Anmeldefrist, die auf den 07.09. festgelegt war, wird 
in diesem Zuge aufgehoben - Kurzentschlossene können gerne da-
zustoßen. 
 

Rückblick Ferienprogramm
Einen Nachmittag auf dem Bauernhof konnten die teilnehmenden 
Kinder am 7. August mit allen Sinnen erleben. Los ging es mit einer 
Hofführung auf dem Ferienhof Neher in Granheim bei dem sämtli-
che Bauernhoftiere kennengelernt werden konnten. Während des 
Rundgangs wurden immer wieder spannende Dinge erlebt wie 
beispielsweise das Butterschütteln. Hier wurde aus Sahne durch 
starkes Schüttel in einem fest verschlossenen Gefäß die eigene 
Butter hergestellt. Diese schmeckte mit Schnittlauch und frischem 
Brot allen sehr gut. Nach ausgiebigem Spielen in der Strohburg und 
einem Rundgang im Streichelzoo wurden Maismännchen gebastelt. 
Zum Abschluss gab es noch für jedes Kind eine selbst gegrillte Rote 
Wurst. Wir bedanken uns herzlich beim Ferienhof Neher und bei 
allen Kindern die teilnahmen. 

Die stolzen Kinder mit ihren selbst gebastelten Maismännchen. 

PARTNERSCHAFTSVEREIN

Öffentliche Einladung zum Boulespiel 

Der Partnerschaftsverein lädt alle Boulebegeisterten zu einem 
zwangslosen Miteinander beim Boulespiel/Petanque, ein.
Wann: Freitag, 20. September 2024, ab 18.00 Uhr
Wo: „Place de Charensat“ in Hohentengen am Sportplatz
Wer: Jedermann / Frau, Jugendliche, Kinder
Spielleitung: Marcel Stumpp
 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Wir freuen uns auf Euch.
 
Partnerschaftsverein Hohentengen-Göge e.V.
Vorsitzender
Karl-Heinz Bleicher, Tel.: 07572 3644
 

REIT- UND FAHRVEREIN

Wir freuen uns auf viele Nennungen und Zuschauer! 
Foto:  Nadine Strobel 

SPORTVEREIN 
HOHENTENGEN 1948

Frauenturnabteilung 

Die Frauenturnabteilung beginnt  wieder mit den wöchentlichen 
Übungsstunden.
 
Fit-Balance Montags     19.00 bis 20.00 Uhr
Step-Aerobic Montags     20.00 bis 21.00 Uhr
Gymnastik-Frauen  Mittwochs 20.00 bis 21.00 Uhr
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SPORTVEREIN ÖLKOFEN

Spielvoranzeige
Samstag, 14.09.2024
Frauen Bezirksliga
17.00 Uhr  SGM Frohnstetten / Stetten - SV Ölkofen
 
Sonntag, 15.09.2024
Herren Kreisliga B III 
13.15 Uhr  SGM Uttenweiler Bussen Res.- SV Ölkofen Res.
15.00 Uhr  SGM Uttenweiler Bussen - SV Ölkofen I

WissEnsWErtEs

Leben und Sterben 
mit einem 
lachenden und 
einem weinenden 
Auge mit Humor?! 

Die ökumenische Hospizgruppe Bad Saulgau lädt ganz herzlich 
ein zum Vortrag mit Ludger Hoffkamp als Clown Kampino. Wer lacht 
kann nicht gleichzeitig denken, wer lächelt dem geht es besser. 
Warum ist das so? Der Vortrag möchte die Bedeutung von guten 
Bildern, von Humor und Hoffnungszeichen bei Sterben und Trauer 
aufzeigen. Dabei spielen die Vorgänge in unserem Gehirn und die 
Spiegelneuronen eine wichtige Rolle. Die Bedeutung der Bilder aus 
Spiritualität und Glaube helfen in schweren und dunklen Zeiten, 
weil sie Lichter in der Seele sind, die über Sterben und Tod hinaus-
leuchten.

Was brauchen Sterbende und Trauernde? Kann ich mit Sterbenden 
noch lachen und Freude erleben? Diese Fragen werden in vielen 
erlebten Geschichten und Beispielen aus dem Klinik-Clown-Alltag 
und der praktischen Seelsorge angesprochen und reflektiert. Eine 
wichtige Rolle spielt dabei das Versöhnt sein mit sich und den an-
deren.
 
Referent: Ludger Hoffkamp, Clown und Zauberer, Klinikclown bei 
der Stiftung „Humor hilft heilen“ (Eckart v. Hirschhausen), Humor-
coach bei Humorcare Deutschland Österreich e.V., kath. Seelsorger 
und Pastoralreferent mit viel Erfahrung in Trauerbegleitung
Termin und Ort: Montag, 14. Oktober um 19.00 Uhr im evangeli-
schen Gemeindehaus, Gutenbergstr. 49, 88348 Bad Saulgau.
Der Vortrag ist kostenfrei, um eine Spende für die Hospizgruppe 
Bad Saulgau wird gebeten.

Selbsthilfegruppe nach Schlaganfall 

Wir treffen uns jeden 1. Mittwoch im Monat um 15.00 Uhr in der bar-
rierefreien Begegnungsstätte Liebenau in 88512 Mengen, Reiser-
strasse 18 (Einfahrt neben REWE-Parkplatz). Rückfragen gerne unter 
Tel.: 01512/7194927 oder unter info@shg-sig-schlaganfall.de

Selbsthilfegruppen für Suchtkranke  
In unserem Landkreis sind wir mit insgesamt 9 Selbsthilfegruppen 
vertreten. Wir unterstützen Betroffene und Angehörige und beglei-
ten sie gerne in ihrer neuen Lebensphase. Mit unseren persönlichen 

Erlebnissen können wir ihre Situation nachempfinden und unsere 
Erfahrungen mit ihnen austauschen.
Weitere Informationen zu den verschiedenen Gruppen erhalten sie 
unter: Tel. 07571/4188 oder im Internet: 
www.suchtberatung-sigmaringen.de/

Gastschüler aus Lateinamerika suchen nette 
Gastfamilien 

Die DJO - Deutsche Jugend in Europa sucht Gastfamilien in Deutsch-
land für:
•	 Peru/Arequipa: 27.10. – 07.12.24 (16 - 17 Jahre)
•	 Brasilien/Sao Paulo: 12.01. – 26.02.25 (13 – 15 Jahre)
Gegenbesuch möglich.
 
Kontakt: DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V., Schlossstraße 92, 
70176 Stuttgart.
Tel. 0711-6586533, Mob. 0172-6326322, E-Mail: gsp@djobw.de, 
www.gastschuelerprogramm.de
 

Andrea reist mit ihrer 
orangen Bank durch den 
Landkreis. 

„Kein Platz für Gewalt“
 
ist eine Öffentlichkeitskampagne vom 
Landkreis Sigmaringen,

Caritas und WEISSER RING Sigmaringen. 
Sie möchte Betroffenen Mut machen 
sich Hilfe zu holen und dazu aufrufen, 
Gewalt keinen Platz zu geben.
 
Andrea steht vom 16.09. bis 21.09.2024 
in Hohentengen neben der Marienka-
pelle.

Zu verschenken: 

heller Couchtisch 
Bitte melden Sie sich unter Telefon Nr. 714230

Ein Kindergarten in Günzkofen
Anfangs des Jahres 1936 trat das Kreisamt der damaligen Volks-
wohlfahrt an die Gemeinde Günzkofen heran und schlug vor, im 
Dorfe einen NSV-Kindergarten einzurichten. Am 10. April 1936 
beriet der Gemeinderat Günzkofen über diesen Antrag und erklärte 
sich bereit, in der Gemeinde einen Sommerkindergarten zu er-
öffnen, damit die Mütter und Bauersfrauen in der arbeitsreichsten 
Zeit des Jahres entlastet würden. Die Gemeinde verpflichtete sich, 
ein geeignetes Gebäude zur Verfügung zu stellen und einen jähr-
lichen Beitrag von 100 Reichsmark zu leisten. Die Kosten für eine 
Kindergärtnerin und für die Einrichtung, wollte die Volkswohlfahrt 
übernehmen.

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

  
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

  
 

Geschichten aus der Geschichte  
der Göge
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Die Gemeinde Günzkofen pachtete von Bauer Josef Reichert im Ge-
bäude Nr. 40 (heute Gartenstraße) Räume im Erdgeschoß samt Garten 
für den geplanten Kindergarten. Die Betreuung der Kinder übernahm 
die Kinderpflegerin Hilda Köhler. Die Einrichtung des Kindergar-
tens bewährte sich, so dass gegen Ende des Sommers der Wunsch 
laut wurde, den Sommerkindergarten in einen Dauerkindergarten 
umzuwandeln. Der Gemeinderat stimmte am 27. August 1936 zu und 
ließ elektrisches Licht in die Räume legen. Die Gemeinde übernahm 
auch die Kosten für die Beheizung des Kindergartens. 

Günzkofen war die erste Gemeinde im Kreis Saulgau, die auf An-
regung des Kreisamtes der Volkswohlfahrt einen Kindergarten 
errichtete. Später folgten auch andere Göge-Gemeinden dem Bei-
spiel Günzkofens: Ölkofen am 15. Juni 1937, Völlkofen am 14. Juli 
1938 und Beizkofen am 15. März 1941.
Nach Kriegsende wurde am 30. April 1945 der Kindergarten in 
Günzkofen geschlossen. Offensichtlich vermisste man diese Ein-
richtung sehr, denn am 1. Mai 1946 wurde der Kindergarten nach 
Rücksprache des Gemeinderats Günzkofen mit Pfarrer Broß von Ho-
hentengen als Katholischer Kindergarten von der Pfarrgemeinde 
übernommen, nachdem er bereits am 15. April 1946 wieder geöffnet 
hatte. Sein Bestehen war jedoch nicht von langer Dauer. Nach der 
Währungsreform 1948 sahen sich weder der Gemeinderat noch die 
Kath. Kirchengemeinde Hohentengen in der Lage, die Kosten für den 
Kindergarten zu tragen. Am 1. Juli 1948 wurde er endgültig aufge-
löst. Die Kinder aus Günzkofen konnten im Kindergarten im Schwes-
ternhaus in Hohentengen aufgenommen werden. 

Quelle: Aufschriebe Kammerlander 
 
Aus der Zeitung vom 29.8.1936:
Lachende, frohe Jugend – gesundes Volk! 
Ein Besuch im NSV-Kindergarten Günzkofen.

„Wir tanzen Ringelreih’n...“ so tönt es mit klaren Kinderstimmen vom 
Kindergarten Günzkofen herüber. Die Kleinen wissen nichts von der 
brennenden Sonne, der drückenden Hitze, in der Vater und Mutter 
draußen bei der Ernte oder beim Oehmd arbeiten. Wissen sie doch, 
meine Kinder brauchen nicht unter der Hitze zu leiden, ihnen wird 
alles geboten, was einem Kinde fördernd sein kann.
So manche Mutter und mancher Vater wird da in Dankbarkeit des 
Mannes gedenken, der mit Umsicht und Liebe solchen Segen ins 
Dorf brachte. Den Eltern ist es eine große Erleichterung und dem 
Kinde ein unendlicher Vorteil. Sein noch empfindlicher Körper soll 
gestählt und gekräftigt werden; doch nicht in den Extremen: ste-
chende Hitze- dann wieder Regenschauer. In allmählicher, wohl-
durchdachter Körperkräftigung und Körperertüchtigung soll das 
Kind wider alle Angriffe der Natur gefeit werden. Bei munterem 
Spiel und frohem Turnen wird das Kind an Ordnung und Selbsterzie-
hung gewöhnt, die Muskeln gekräftigt und das Kind gesund erhal-
ten und widerstandsfähig gemacht. Ist ein Kind innerlich gesund, 
nur schwächlich durch irgendwelche äußeren Umstände, so tritt 
die Organisation „Mutter und Kind“ ein. (...)
„Im Dörfle steht ein Kinderhaus,
da geh‘n wir täglich ein und aus,
da lernen wir so mancherlei
und sind gesund und froh dabei“
Quelle: Tageszeitung vom 29. August 1936

Nachdenkliches:
Die damalige Freude in Günzkofen über den Erhalt eines Kindergartens 
war berechtigt groß und es war auch eine große Leistung des Staates im 
ganzen Land Kindergärten zu errichten. Auffallend bei der damaligen 
Berichterstattung in der Zeitung ist, wie die anderen Artikel auf dieser 
Zeitungsseite, den Bericht über die Kindergarteneinweihung ideo-
logisch „aufbauend garnieren“, von der lachenden, frohen Jugend über 
das gesunde Volk, die parteipolitische Ideologie der NSDAP erkennen 
ließen, die über den deutschen Wein, zu den mutigen Kämpfen der 
Winzer, die Verfehlungen im verbotenen Miteinander mit Juden und 
über die Verkörperung siegreicher Kämpfe zur Erreichung deutscher 
Größe, bis zum „Sieg Heil“ auf den gütigen Führer hinweisen. 

Gekürzte Beispiele aus dieser Zeitungsseite: 
•	 Warum deutscher Wein (Ausschnitt)
In wenigen Wochen feiert ganz Deutschland wiederum das „Fest 
der deutschen Traube und des deutschen Weines. (...) Das „Fest der 
deutschen Traube und des Weins“ soll allen Volksgenossen einen 
Einblick in die schwere Arbeit des Winzers vermitteln und zeigen, 
was für eine außerordentliche Bedeutung der Stand des deutschen 
Winzers hat. Der deutsche Winzer, der Hüter der „westlichen 
Grenzlande“, baut auf kargem Boden, an Berghängen, die nur der 
Rebe Nahrung und Gedeihen gönnen, für die meisten anderen Kul-
turpflanzen aber ungeeignet sind. So schafft und arbeitet der Win-
zer unter schwierigsten Verhältnissen und sorgt dafür, dass Deutsch-
lands Weinbedarf aus eigener Scholle, gedeckt wird. Der deutsche 
Weinbauer erfüllt also zweierlei wichtige Aufgaben in unserem Va-
terlande, er ist der treueste Hüter der deutschen Westgrenze und 
er erhält wirtschaftliche Grundlagen, sorgt dafür, dass Kultur und 
Boden durch ihn erhalten bleibt. (...) Trinkt deutschen Wein! Wird in 
den kommenden Wochen unsere Parole heißen: Kein Volksgenos-
se wird sich dem entziehen, er hilft damit dem deutschen Winzer 
und seinem schweren Kampfe um das tägliche Brot, er selbst aber 
wird die Wahrheit des Spruches erproben: „Goldenes Rebenblut tut 
jedem gut - köstlicher Rebensaft bringt Freude und Kraft“.
•	 Wieder eine Tat des Führers zur rechten Zeit! (Ausschnitt)
Das war das allgemeine Gefühl, den der Erlass des Führers, des 
obersten Befehlshabers der deutschen Wehrmacht vom 24. August 
auslöste. Bei den drei Wehrmachtsteilen wurde die Dauer der ak-
tiven Dienstpflicht auf zwei Jahre festgesetzt. (...) Deutsche Erde, 
deutsche Arbeit, deutschen Fleiß und deutschen Aufbauwillen 
zu schützen, dient einzig und allein auch dieser Erlass vom 24. Au-
gust. Deutschland will den Frieden! (...).
•	 Wegen Rasseschande verhaftet
und ins Amtsgerichtsgefängnis Riedlingen eingeliefert wurde ein 
junger Mann aus Ertingen. Die Jüdin, mit der er sich eingelassen 
hatte, wurde ebenfalls festgenommen und wegen Übertretung der 
gewerbepolizeilichen Vorschriften und weiteren Delikte ins Amts-
gerichtsgefängnis Saulgau eingeliefert.
•	 Die Ostpreußenfahrer zurück (Ausschnitt)
Am Mittwoch kamen die Ostpreußenfahrer des Bannes 124 fröhlich 
und braun gebrannt zurück. Bannführer Neun sprach über das große 
Erlebnis in begeisterten Worten. (...) Drei Erlebnisse werden nie aus un-
serem Erinnern verwischt werden können: Tannenberg, Marienburg 
und Danzig. Tannenberg, das Denkmal einer großen geschichtlichen 
Begebenheit und ringsherum die Schlachtfelder, auf denen deutsche 
Brüder für ihr Volk gekämpft haben, Marienburg, die stolze Feste im 
deutschen Osten, die Verkörperung der ganzen deutschen Größe, 
und Danzig, die deutsche Stadt, die sich heimsehnt zum Reich. (...) Er 
schloss mit einem „Sieg Heil“ auf den Führer. 

Anmerkung:
Zugegeben, meine Geschichten sind meist nicht von langer Hand 
vorbereitet und entstehen oft aus gerade zufällig Gelesenem, ent-
deckt im reichen Fundus aus Anton Kammerlanders „Schatzkäst-
lein“ sowie seinen zahlreichen handschriftlichen Hinweisen, aus 
von ihm gesammelten alten Zeitungen oder aus Hermann Brendles 
absolut fundierten Grundlagen seiner 3 Bände über die „Gögemer“ 
Geschichte. Mit meinen Kommentaren oder Anmerkungen habe ich 
nicht die Absicht, jemanden belehren zu wollen, sondern über frü-
here Zeiten in möglichst unterhaltender Form zu informieren, dabei 
nicht zu provozieren, aber vielleicht doch auch manche geschicht-
lichen Vorgänge im Vergleich zu heute zu hinterfragen, vielleicht 
sogar Schlüsse daraus zu ziehen. 
Franz Ott Ende des redaktionellen Teils



REZEPT-IDEE DER WOCHE ...

Lassen Sie es sich schmecken!

Zubereitung
SCHINKENSPECK-MUFFINS: 
Backofen vorheizen: Ober-/Unterhitze 175°C 
(Umluft 160°C). Rapsöl in der Pfanne erhitzen und 
Zwiebelwürfel darin glasig dünsten. Schinkenspeck 
dazu und goldgelb braten. Majoranblättchen abzup-
fen, mit in die Pfanne geben und etwas pfeffern; 
alles abkühlen lassen. In der Zwischenzeit Mehl 
mit Nüssen, Backpulver und Salz in einer großen 
Schüssel mischen. Die Eier verquirlen, gut mit Milch 
und Schmand in einer zweiten Schüssel verrühren. 
Den Schinkenspeck-Zwiebel-Mix aus der Pfanne 
zufügen. Die Ei-Schinkenspeck-Mischung nun zum 
Mehl geben und sämtliche Zutaten miteinander 
glatt rühren. Diesen Teig in die Muffi nsförmchen 
füllen und im vorgeheizten Backofen bei 175°C 
Ober-/Unterhitze  (Umluft: 160°C). 20 bis 25 Minu-
ten goldgelb backen. Kurze Stäbchenprobe: Bleibt 
kein Teig mehr daran hängen, sind die Muffi ns fertig, 
andernfalls brauchen sie noch 2 bis 3 Minuten. Lau-
warm servieren.

DILLBOHNEN: 
Bohnen in 1 bis 2 cm lange Stücke scheiden, in einem 
Topf in Salzwasser blanchieren. Unter kaltem Wasser 
abschrecken und zum Abtropfen in ein Sieb geben. 
Dann Gemüsebrühe in einen Topf füllen und  zusam-
men mit den Bohnen erhitzen. Knoblauch, Ingwer 
und Zitronenschale zufügen, kurz köcheln lassen 
und auch den Dill hineingeben. Hitze etwas redu-
zieren und Butter langsam darin schmelzen lassen. 
Zitronenschale, Knoblauch- und Ingwerscheiben 
herausfi schen. Bohnen mit Pfeffer abschmecken.

EICHBLATT-BATAVIA-SALAT MIT TRAUBEN, 
BROMBEEREN UND FETA-HONIG-DRESSING: 
Eichblatt- und Bataviasalat mit den Trauben  und 
Brombeeren in eine Glasschüssel geben. Alle ande-
ren Zutaten bis auf Fetakäse miteinander zu einem 
sämigen Dressing verrühren. Abschmecken, bei 
Bedarf mit weiterem Honig nachsüßen. Fetakäse in 
das Dressing bröseln (noch nicht umrühren!). Dres-
sing über die Salate in der Schüssel geben, erst vor 
dem Servieren einmal kurz mischen.

Tipps & Tricks
Tiroler Schinkenspeck ist nicht nur luft-

getrocknet, sondern auch über Buchen- oder 

Wacholderholz kalt geräuchert. So bekommt 

er sein einzigartiges Aroma, wird saftig und zart, 

ist aber nicht salzig. Dill eignet sich durch seine 

herbe, leicht süßliche Note nicht nur zum Würzen 

von Speisen, das Kraut soll zudem die menschli-

chen Glückshormone aktivieren. Eichblatt-Salat 

schmeckt angenehm nussig, Batavia-Salat 

süßlich-frisch und leicht bitter. Schlaffe 

Salatblätter 15 Minuten in kaltes Zu-

ckerwasser legen (1 l W.: 1 EL Z.).

37
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TIROLER SCHINKENSPECK-MUFFINS AN DILLBOHNEN, 

EICHBLATT-BATAVIA-SALAT MIT TRAUBEN, BROMBEEREN 

UND FETA-HONIG-DRESSING

ZUTATEN 
FÜR FÜR JEWEILS 4 PORTIONEN
SCHINKENSPECK-
MUFFINS
1 EL Rapsöl
1 Zwiebel, geschält, fein 
gewürfelt
250 g Tiroler Schin-
kenspeck, in schmale 
Streifen geschnitten
2 Zweige Majoran
Pfeffer aus der Mühle
350 g Mehl
2 EL Walnüsse, grob 
gehackt
2 TL Backpulver
Salz
2 Eier
100 ml Milch
200 ml Schmand
AUSSERDEM: 8 Muf-
fi ns-Förmchen

DILLBOHNEN
500 g grüne breite Boh-
nen, geputzt. gewaschen
Salz 
200 ml Gemüsebrühe, 
instant, aufgelöst
2 Scheiben  Knoblauch

1 Scheibe Ingwer
½ Bio-Zitrone, davon die 
Schale
2 ½ EL frischer Dill, ge-
hackt
20 g Butter
Pfeffer aus der Mühle

EICHBLATT-BATAVIA-
SALAT MIT TRAUBEN, 
BROMBEEREN UND 
FETA-HONIG-DRESSING
½ kl. Kopf Eichblattsa-
lat, geputzt, gewaschen, 
abgetropft
½ kl. Kopf Bataviasalat 
geputzt, gewaschen, abge-
tropft
1 Handvoll  frische Trau-
ben, gewaschen, halbiert
1 Handvoll frische Brom-
beeren
3 EL Traubenkernöl
2 EL Weißweinessig
½ TL Senf
1 TL Honig
Salz, Pfeffer aus der 
Mühle



 Wir suchen ab sofort

Reinigungskraft (m/w/d)
angemeldet auf Minijob-Basis

zuverlässig, deutschsprachig, mit Erfahrung
für Büro- & Aufenthaltsräume in Mengen-Hohentengen 
ca. 2-3 x die Woche jeweils 3 Std. von 8.00 - 11.00 Uhr.
Mobilität sollte vorhanden sein (Führerschein + PKW)

Bei Interesse: C. Griener 07572/765419 od. claudia@griener.de

Griener GmbH, Am Flugplatz 1, 88512 Mengen-Hohentengen
www.griener.de

Haus zu mieten gesucht
Unbefristet in Vollzeit angestellter Arbeiter sucht

kleines Haus in ruhiger Lage zur Miete.
Telefon : 0176 25 20 21 12

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
www.primo-stockach.de • www.myeblättle.de

S’ 
immer 
dabei!

’
immer immer 

Blättle 



MIT EINER PRIVATEN KLEINANZEIGE SUCHEN UND FINDEN
Sie benötigen Hilfe im Garten? Sie möchten Ihr altes Sofa an den Mann bringen oder suchen den Traumjob?

Private Kleinanzeige zum Sondertarif* für alle familiären und privaten Anlässe!

0 77 71 93 17-11 0 77 71 93 17-40 anzeigen@primo-stockach.de www.primo-stockach.de

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Meßkircher Straße 45  78333 Stockach

SONNIGE 3ZI.WOHNUNG MIT BALKON
Ab 1.7. Nachmieter in Stockach gesucht: 84 m2, EBK, Bad mit Wanne, 
Garagenstellplatz, 550 € + NK Tel. 07771/ 0000

1

  1 Ausgabe  =  10 € inkl. MwSt. 
  2 Ausgaben  =  20 € inkl. MwSt. 
  ab 3 Ausgaben =  jeweils 10 € inkl. MwSt./Ausgabe abzgl. 30% Rabatt 

 20 mm hoch x 2 spaltig (90 mm breit)

MUSTERSONNIGE 3ZI.WOHNUNG MIT BALKON

MUSTERSONNIGE 3ZI.WOHNUNG MIT BALKON
Ab 1.7. Nachmieter in Stockach gesucht: 84 mMUSTERAb 1.7. Nachmieter in Stockach gesucht: 84 m2MUSTER2, EBK, Bad mit Wanne, MUSTER, EBK, Bad mit Wanne, 
Garagenstellplatz, 550 € + NKMUSTERGaragenstellplatz, 550 € + NK

GARTENHILFE GESUCHT!
Wir suchen Unterstützung rund ums Haus: 
Rasen mähen, Hecken schneiden und kleine 
Hausmeistertätigkeiten, wie z.B. Malerarbeiten...

 Tel. 07771/ 0000

2 30 mm hoch x 2 spaltig (90 mm breit)

MUSTERGARTENHILFE GESUCHT!

MUSTERGARTENHILFE GESUCHT!
Wir suchen Unterstützung rund ums Haus:

MUSTERWir suchen Unterstützung rund ums Haus:
Rasen mähen, Hecken schneiden und kleine MUSTER
Rasen mähen, Hecken schneiden und kleine 
Hausmeistertätigkeiten, wie z.B. Malerarbeiten...MUSTER
Hausmeistertätigkeiten, wie z.B. Malerarbeiten...

 Tel. 07771/ 0000
MUSTER

 

  1 Ausgabe  =  15 € inkl. MwSt. 
  2 Ausgaben  =  30 € inkl. MwSt. 
  ab 3 Ausgaben =  jeweils 15 € inkl. MwSt./Ausgabe abzgl. 30% Rabatt 

JA, ICH MÖCHTE EINE ANZEIGE IN 
FOLGENDEN AUSGABEN BUCHEN

1. AUSGABE

2. AUSGABE

3. AUSGABE

MEINE ANZEIGE SOLL IN KALENDERWOCHE ERSCHEINEN:

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17

18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33 34

35 36 37 38 39 40 41 42 43 44 45 46 47 48 49 50 51

ANZEIGENTEXT: Bitte lesbar schreiben!

CHIFFREANZEIGE

  Bei Chiff reanzeigen berechnen wir 7,74 € inkl. MwSt.. 
Die Zuschriften erhalten Sie per Post.

KONTAKT: 

VORNAME/ NACHNAME*

STRASSE*

PLZ/ ORT*

TELEFON/ MOBIL*

E-MAIL 

ABBUCHUNGSERMÄCHTIGUNG:
 Erteile für diesen Anzeigenauftrag einmaligen Bankeinzug laut angegebener Kontonummer.  
 Erteile Einzugsermächtigung bis auf Widerruf für laufende Anzeigenschaltungen. 

KONTOINHABER*

BIC*

IBAN*

AUFTRAG ERTEILT!

DATUM*

UNTERSCHRIFT (RECHTSVERBINDLICH)*

Bitte beachten Sie:

Anzeigenaufträge 

können nur vollständig 

ausgefüllt und mit 

erteiltem Bankeinzug 

bearbeitet werden.

*Anzeigen und Chiff regebühren werden ohne zusätzliche Rechnungsstellung abgebucht. Es ist nur Barzahlung oder Bankeinzug möglich. Eine Textänderung ist nicht möglich. Anzeigen mit gewerblichen Charakter werden 
über unsere aktuelle „Preisliste für Gewerbetreibende“ abgerechnet. Private Kleinanzeigen zum Sondertarif sind nur in s/w möglich. Es gelten unsere aktuellen AGBs für Anzeigen unter www.primo-stockach.de. 

Gestaltete Anzeigen wie z. B. Danksagungen, Glückwünsche, Traueranzeigen werden ab einer Größe von 30 mm mit dem Normaltarif berechnet. 

*P� ichtfelder



Immer in
Ihrer Nähe

• Fahrten zur Dialyse 
Krankentransporte • Bestrahlungsfahrten 

 • Flughafenzubringer 
Eil- und Kurierdienst im In- und Ausland bei Tag und Nacht.

Tel. 0 75 72 / 67 27
Der kommt wie gerufen.

Taxi-Service
Strobel

Inh. Alexander Fischer
Mengen-Rulfingen

88367 Hohentengen, Steige 4
Telefon 07572 8082

Wochenangebot
13.9.2024 - 19.9.2024

Pustagulasch 100 g 1,29 €
mit Paprika und Zwiebel

Fleischküchle 100 g 1,19 €

Göttinger 100 g 1,69 €

Krakauer 100 g 1,69 €

Debreziner 100 g 1,59 €

Wacholderschinken 100 g 1,79 €

Schlemmertipp zum Wochenende
Putenfrikassee

100 g 1,69 €



SONDERSEITEN
STARKE THEMEN    IDEALES WERBE-UMFELD

KW KOMBI THEMA ERSCHEINUNGSORTE AZ*

45 680 Bei uns sind Sie richtig! Mengen, Herbertingen, Hohentengen, Ostrach, Riedlingen 29.10.24

47 678 Die Adresse vor Ort! Berg, Eschach-Schmalegg-Taldorf, Horgenzell, Wilhelmsdorf, Wolpertswende  12.11.24

*Anzeigenschluss bis 12 UhrPrimo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Telefon: 07771 9317-11  |  Telefax: 07771 9317-40 
E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de

Öffnungszeiten
Montag - Donnerstag  08:00 - 17:00 Uhr
Freitag   08:00 - 12:00 Uhr

www.primo-stockach.de



ERGREIFEN SIE 
UNSER ANGEBOT!

0 77 71 93 17-11

0 77 71 93 17-40

anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de


 P

-2
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Der Herbst malt Ihre Welt bunt. 
Machen Sie Ihren Herbst zum zweiten Frühling 

und auf sich aufmerksam. 

Schalten Sie 6 Anzeigen im Aktionszeitraum
von KW 37 bis 46 (09.09. bis 15.11.2024).

2 davon schenken wir Ihnen.

Es gelten unsere AGB (siehe www.primo-stockach.de) und 
unsere aktuelle Preisliste für Gewerbetreibende und Werbe-
agenturen. *Um in den Genuss dieser Aktion zu kommen liefern 
Sie bitte Ihre Anzeigenvorlage/n (Druckunterlage/n) bis don-
nerstags, 9 Uhr in der Vorwoche. Ebenfalls bitten wir um die 
Abbuchungserlaubnis, andere Zahlungsmethoden sind ausge-
schlossen. Alle bestehenden Rabatt-, Abschluss- und Skontover-
einbarungen mit unserem Verlag sind außer Kraft gesetzt. Jedoch 
wird das mm-Volumen zu Ihrem Abschluss gutgeschrieben. Farb-
zuschläge sind nicht rabattierfähig. Alle Anzeigen müssen inner-
halb des Aktionszeitraums erschienen sein.

Bitte Aktionscode P-2024-04 bei der 
Anzeigenbestellung angeben. 

664+2=





Wir verkaufen  
frisches Rindfleisch

vom Limousin Weiderind

Die Fleischpakete  
(bereits vakuumiert)
sind in Größen von 5/10/15/20 u. 25 kg erhältlich.  
Je nach Verfügbarkeit eine Mischung aus Braten / 
Steaks / Rouladen / Gulasch und Hackfleisch.   
Hinweis:  
Fleisch- und Markknochen erhalten Sie gratis.

Wir freuen uns über Ihre Bestellung bis zum 26. 09. 2024!

1. Telefonisch: 07572 / 33 55 ab 18.00 Uhr
2. oder E-Mail: Klaus.Hucker@t-online.de

Fam. Klaus Hucker Hohentengen


